
 

 

 

 

 

Daten aus KiTaPLUS - Altersstruktur 



 

• Im Kindergartenjahr 2019/20 werden bis zum 31. Januar 83 Kinder zwischen zwei und sechs 

Jahren betreut. 

• Es gibt insgesamt eine gute Mischung aller Altersklassen. 

• Aufgenommen wurden 9 Kinder zwischen zwei und vier Jahren. Im Laufe des Kitajahres 

kommen noch 8 Kinder zwischen zwei und sechs Jahren dazu. 

• 5 Kinder wurden im Laufe des Kitajahres abgemeldet, drei weitere verlassen die Kita bis zum 

Ende des Sommers (Wohnortwechsel). 

• 21 Kinder verlassen die Kita zum Ende des Kindergartenjahres 2019/2020 und wechseln in die 

Grundschule. Für sie findet ein spezielles Vorschulprogramm statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daten aus KiTaPLUS – GZ-Belegung 



• Wir haben 48 GZ-Plätze, davon sind 39 Plätze belegt, davon 8 2jährige und 31 Regelkinder, 

Tendenz steigend (7 kommen im Laufe des Jahres dazu).  

•  Das Mittagessen findet in drei verschiedenen Gruppen im Multifunktionsraum statt. 

• Seit Januar 2019 bekommen wir unser Mittagessen von Gourmet. 

 

 

 

Daten aus KiTaPLUS – Familienstand 



• Ein Großteil der Eltern unserer Kinder sind verheiratet. 

• Die meisten unserer Kinder leben in „klassischen“ Familien. Die große Zahl, der an der Erziehung 

Beteiligten, macht sich auch in unserer Elternarbeit bemerkbar. Viele Paare kommen zu 

Entwicklungsgesprächen gemeinsam. 

 Das Arbeiten mit unserem Elternbeirat ist in besonderem Maße hervorzuheben. Er ist sehr 

engagiert und unterstützt uns in vielen Belangen sachlich und fachlich 

 

 

 

 

 

 

 

 



Daten aus KiTaPLUS – Konfession 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Mit 54% finden wir die größten Gruppen der Konfessionszugehörigkeit bei katholischen Kindern. 

Allerdings liegt der Anteil damit 5% unter dem der letzten Konferenz, 2018. 

• 46% verteilen sich auf die anderen Religionen, bzw. Konfessionslose. 

• Auffallend ist die Tendenz zur Konfessionslosigkeit, lag diese bei der letzten Konferenz noch bei 16% 

sind wir jetzt bei über 25%. 

• Als kath. Einrichtung ist es unser Auftrag, das katholische Profil unserer Einrichtung mit Blick auf die 

verschiedenen Bedürfnisse der Kinder und deren Eltern zu stärken. 

• Die Zusammenarbeit mit Pfr. Richtscheid ist sehr intensiv. Die Kinder kennen ihn gut und freuen sich 

auf seine Angebote. Diese sind im Jahreslauf sehr unterschiedlich und abwechslungsreich, finden mal 

in der Einrichtung, mal in der Kirche statt. Man merkt, dass er ein gutes Gespür für die Belange der 

Kinder hat und feinfühlig und sensibel mit ihnen umgehen kann.  

• Viele Eltern anderer Konfessionen verhalten sich unserem religionspädagogischen Konzept gegenüber 

neutral. Nur mit wenigen sind besondere Absprachen zu treffen und einzuhalten.  



Fertigstellung und Inbetriebnahme des Anbaus 

Januar 2019: Betriebserlaubnis liegt geändert vor- die 4. Gruppe geht offiziell an den Start 

Februar 2019: die ersten Räume des Anbaus können genutzt werden 

Februar 2019: unser neuer Caterer „Gourmet“ hält Einzug 

August 2019: Grundschüler essen in den Räumlichkeiten des Pfarrheims und werden aus unserer Küche 

mitversorgt  

September 2019: offizielle Einweihung und Segnung unserer Einrichtung 

September 2019: große Jahresübung der Feuerwehren der Verbandsgemeinden Jockgrim 

 

 

 

 



Außengelände 

Juli 2019: Beginn der Gartenarbeiten 

Oktober 2019: Einbau der Spielgeräte 

• Nach Fertigstellung des Anbaus konnte endlich das Außengelände umgestaltet werden. Das 

Gelände wurde entsprechend modelliert, Rollrasen verlegt und ein Sandkasten angelegt. Die 

großzügige Spende der Mittwochsradler konnte endlich eingelöst werden. Es wurden 

Reckstangen, eine Balancierschlange und Sitzgruppen angeschafft.  

• Momentan entstehen Weidentipis, die uns die Neupotzer Korbmacher ermöglicht haben.  

• Ein Kletterturm mit Rutsche steht noch aus und wird hoffentlich in den nächsten Wochen seitens 

der Ortsgemeinde genehmigt. Firma Grünpunkt wird auch im Zuge dessen des noch 

brachliegenden Gartenteil begrünen. 

• Des Weiteren muss die kath. Gemeinde St. Bartholomäus den Gartenteil zum Glacieweg hin 

sowie die Begrünung im Hof übernehmen und auf den Weg bringen. Dazu müssen zwei 

weitere Holzgartenhäuser ersetzt werden. 

 

 


